
Ausgangssituation 
 
Methodenkenntnisse gehören im BA Sozialwissenschaften 
zum notwendigen Basiswissen für ein erfolgreiches 
Studium. Dennoch werden die einführenden Vorlesungen 
„Erhebungsverfahren I & II“ im Gegensatz zu anderen 
Grundlagenvorlesungen nicht durch zusätzliche Übungen 
begleitet. Das Stoffvolumen der Vorlesung ist hoch. 
Zugleich scheint vielen Studierenden die hohe Relevanz 
der Lerninhalte wenig bewusst und die Lernmotivation 
eher gering. Lehrende beklagen im späteren Studien-
verlauf mitunter mangelnde Grundlagenkenntnisse der 
Studierenden. 

Ziele und Zielgruppen 
 
Ziel des Projekts war die Entwicklung einer umfassenden 
eLearning-Einheit, welche den Studierenden als Lernhilfe 
und interaktives Nachschlagewerk ergänzend zu den 
Präsenzvorlesungen zur Verfügung gestellt werden soll.    
 
Kernzielgruppe sind Studierende im BA Sozialwissen-
schaften im 1. und 2. Semester. Das eLearning-Angebot 
richtet sich aber auch an SoWi-Studierende in höheren 
Semestern, Studierende in den sozialwissenschaftlichen 
Master-Studiengängen sowie an alle Studierende aus  
anderen (Kern-)Fachbereichen, die die Vorlesung 
„Methoden der Sozialwissenschaften“ besuchen. 

Umsetzung 
 
In Anlehnung an den inhaltlichen und strukturellen Aufbau 
der Vorlesung sowie der Basisliteratur wurde ein 
umfassendes ILIAS-Angebot mit insgesamt neun 
thematischen Lernmodulen umgesetzt. Die Lernmodule 
enthalten jeweils die folgenden Elemente: 
 
• Kerninhalte (Definitionen, Anwendungsgebiete, etc.) in 

leicht verständlicher Sprache 
• Zahlreiche konkrete Forschungsbeispiele (darunter viele 

Projekte von HHU-Forschenden)  
• Selbsttests und offene Anwendungsaufgaben (inkl. 

Musterlösungen) zur Überprüfung des eigenen Wissens 
• Ergänzende Multimedia-Materialien (Videos, Grafiken, 

externe Links, etc.) 
• Zahlreiche interne Verweise zur Veranschaulichung von 

thematischen Zusammenhängen 
• Tipps für eigene Forschungsarbeiten und für den 

Umgang mit Forschungsliteratur 
 

Das eLearning-Angebot eignet sich damit nicht nur zur 
Vor- und Nachbereitung der Methodenvorlesungen sowie 
zur Klausurvorbereitung, sondern kann auch im späteren 
Studienverlauf zur flexiblen Wiederholung bestimmter 
Inhalte eingesetzt werden. Vor allem im Rahmen von 
forschungsorientierten Lehrveranstaltungen können 
Dozierende dadurch ggf. wertvolle Präsenzzeit einsparen, 
die bisher für die Aufarbeitung methodischer Grundlagen 
aufgewendet werden musste.    
 
Evaluationsergebnisse und Ausblick 
 
Im Projektverlauf fanden zwei Evaluationserhebungen mit 
Teilnehmenden der Vorlesung „Erhebungsverfahren“ statt. 
Zunächst wurde ein einzelnes Lernmodul, später dann 
insgesamt sieben Lernmodule des ILIAS-Angebots von den 
Studierenden getestet und jeweils per Kurzumfrage 
bewertet.  
Insgesamt wurde das eLearning-Angebot von den 
Studierenden eindeutig positiv bewertet. Die Lerninhalte
  

wurden mehrheitlich als verständlich und insbesondere die 
Selbsttests als große Hilfe bei der Klausurvorbereitung 
wahrgenommen. Auch Aufbau und Strukturierung der 
eLearning-Einheit wurden eher positiv bewertet, wobei 
sich in beiden Umfragen teilweise ambivalente Befunde zu 
Übersichtlichkeit, Navigation und Design des Lernraums 
ergaben. Obwohl dies zum Teil auf Limitationen des ILIAS-
Systems zurückzuführen ist, besteht hier offenbar noch 
Verbesserungspotenzial.  
Der ILIAS-Lernraum „Methoden der empirischen Sozial-
forschung“ ist seit Oktober 2019 freigegeben. Ein Folge-
projekt zu den grundlegenden Verfahren der sozialwissen-
schaftlichen Datenanalyse ist bereits in Planung und soll 
bis Ende des Sommersemesters 2020 umgesetzt werden.  
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